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üü drr kölkerung nach Monatm
ds kldownr is, bem€rkt mär nichr
nur im str!ftnverkehr. In /irgen s,
derer bnsgen einigc in sedgeD Sekun.
dcn mehr Ehrgeü aufals die deürshe
FüßballNadonslmannschaft h 90 Mi
nutcn gegen Nordmaädoden. Es wird
g.mecken und gesdimpft, rvas das
kug Ulq md die woMl is zm
Tdi io deftig g€qorden *jc de! Cdll
tellc4 an den md sich rur nch vag€
ednn€rt, weü das kllanr€$aüant um
die E€Le schotr so länge g€shlossen
i3t, Wir str€irn lms Klopapicr, !m
Mindesabstände, um Hefs und Nasen
b€de*ungen. Wdre dic Lage nicht s
crnst, men küNte glatt auf die Idee
kommen, eine fr-Serie au$ den ausge-
fäliestsn Wltaulrrüchen ciriger Mir,
bürgcr zu mäch€n. Hätte vor viekn
Jahrcn nichtjemsd die l{esrlatte für
A€schimptungcn suf dd Bildehifr
so verdmmt hch gclegt.

Nachds drr reakiooäre Spießer
Ek.l Afred Tetzlaff(,Jin Herz und ei
ne Scele") abgetrden wtr, übenahm
Edward konird, kurz Ed, O'N€itl,
1987 unter dem Name0 Al Bundy die
Bcatenlisten aller nloemcinheirea.
gin biestig€r Demenschuhverkäufer in
der Sedr ,,Einc schrcculch nec€ Fami
]id. E. id im kb€ndskd@n gefd-
geil Ein edolgreicher High*hml
Pootbalier, der auf €iner Parry Peggy
kennenl€rnr ünd ric schwäügd. Al
gibt sein€ Sportlerkarrierc auf und
macht seinen F€ricnjob zun Berut
w2ihrend lcinc T@hter Kelly zu einer
hübschm, abfr htelleku€tl hgreM,
ten Blondine hcnnwtohst (er ncnnt
sie .Dump,fbacke"), komt Sohn Bud
zur welt. Uber ihn s€t il bald: ,,Mci.
Soh iil sbon jetd ein Mann - ein
BiAmannl'

A Bundy i$ein echter Fmilienur-
büt8er. f,r haEst seinen Job, seine Frau
Peffry widen ihn ar, üd vor reineil
Kndem wciß ef, ds8 rie 6ich nw fnr
trin Celd int€re'si€r€n, wenn €r denn
zufüllig mal welches in den Hosenra
schen hat. Äus Fru* set?t Bundy auf
heftigen Sdkdmus. Seine eini,igen
freld€n: Scin 7fr Dodge, das Klo,
Bien Bos'ling, ein Männemagazin,
zwei Feffiehzeitshriften, gelegcrtli
che 8$rche in der Nackbar und m-
türlich sin€ Ffende, mil dcn€n er
den Verein ,,No Ma'am" gründs, eis€
,,Nationde Organisation von Mtonern
gegen Mazonen-!lachtausübung".

h Moora8 feißrt Ed O'N€ill sein€n
75. C€bunsg, ein Anlass, in diesen
Tägen einül der fnF dclEsgehen.
Steckr dlrch den Leftdown inzd-
*hcn vielleicht in jedefr von uns ein
bi$chen Al Bundy?

,,Es kosre mi€h i'hilndug md
füllt mir schwer, abcr nein€ Antuoi

'st 
la. Nach alleilr, väs ich im Moment

so kobachte. si€ht es leidet *h &,
nad au. Alerdr$ hoffß icll d* *ir
da nch d1e Bi grmcisffin Kräft€n
gcgen angehen k6nom', sgi Caolin
Lüden6[ Sie ifi higge Expcrtin,
hd divcrs ktgeb€r ükgms knch,
men gßckickn und muss iacheq
wenn si€ m Al Bundy denlt 

"tch 
schc

ihn kaugümmftauend aufdem Sofs sit,
zen, die Knie zeigen i. vcr*hiedene
Himmelsrichtun8en. Es war amü6mr
zlzlschauer, wie er lich an überhauF
gar keine ge*lbchaftlichen l{onveD-
tioncn gehrltan hai'

Rüdiger Saha 82, begl€it* Ai Bundy
von An&09 u, deM er ift fine dot-
6chc Stjmme. [r e8a: 

"tch 
laeme ihn

w#s&einlid bcsser als *ine Fmu.
Ich atme mit ibm, kauc dtihm, trbte
mit ihm. Er i$ mir so nah, das ist un-
glaublich" Rund tu Slnchrorsprccher
haften sich für die Rolle des sheck
lich neten Fmilicnvaters beworb€&
docb B*r sach si€ bein vorsprcchet
in München alle aus. Vor aüem mir *!
ncr frrlichk€it ,,lch lEe mich geg€n
di€K tul]e grychrt. Ich sä$e:
Freunde. dar kann man Dirklich
nicht machen. Da müssen wit
auf Deutsch ehiges atsändcm."
Di€ Produknten akr wollten
ds Chüslter dcs A Bundy gs-
dau so vie ilrn Ed O'Neill vor.
gegekn Mtte. kbr: ,,l4ir wn
e r peiniich, ich fand ihn m An-
fäng cinfach aktoßend-"

Die Machcr versprachen
Bdr nur 13 Folgcn unddass al
le sehr spät ausgestmhlt wür-
den. Thoms Rclme4 53, erin-
nert sich: Jch hsbe mir den W€,
cker gesEltt, dmjt jc.h um halb
eins nachts dabei sein &ondr€."
Rclscr lst *it lool Vor6it?f,fidcr
dc6 größrrn drur$chcn thrklub3,
nonnt sich Hnüsnrcßl.rdcr Bundy,
world. lhn fisziniee ,di.ecs kom-
plctt Andes*ln- Oegcnüber dcn

.t'Fs;' ri

Sundls wr ales ander€ Mainstreffi.
Sie übcrMchtcen halt 60 heiß€n Ta-
gen im Süpermarkt, wcil sie sich eine
Kil@lage z! Haüsc dcht leis&n
konrten. geute drde man üelleichr
s€en,eine eMs shräge Hanz tr-Fa-
miüe', Rndet ßcher-

Ds Etroig der ftde wtr ciorm,
nuch id Deutslli.nd Cedreht eüd€n
silidlich 259 Folgcn, aügestnhlt €h
gelfaches, dcnn leh heue d€der,
holt Prosiekr diensta8s und sanfiags
de Sede im angestauhm +3,Foimr.
Laingst nrds die ntokaetr cen€r&
tionen mit dem Bundy-Vlus inffziert,
und ein Cegendftei i$ trotz großer
geseil*h*iicher V?rbderungen
laum in Sicht.

Bady jst KuiL Altdr di€ kire ,"41
Bündt Sptichdi ht bei facebsft
3!@o Mitgliedei Es gibr knljilgs si
ßr "hten" Zhxte. Dain findd ffi
Säk fr€: "Mmclhäl 

glaub€ ich, dss
$ir kcine [aüili€ sind, sordern ein
biologishes Erpedm€nt." 

"Ich 
bin der

cinzigc T)r .uf der welt. der sst auf'
wachcn muss, um cinen Ab@!m zu
haben." ,,Ich werde ni€ vergesscn, *ie
Peg's Mucer ejnesAb€nds mal vor un-
rrrem Fe.n*h€r vorbeiwüre. Äk ilr
Xörp€r den Bildscltm wieder freigabJ
war cr Morgee' ,Äl Bundv machr mh
jedem Grogmul, was der Zahn der
bit mit dem Cericht meiner Frau ge-
macht hit," Oder korzc üaloge *ic
der mit Peg: ,"{, i.h habe Elvis gese,
henl" AntuortAl. 

"Pcg,hicr 
gibt es nu

einen Toren, und der srehr vof dir."
Od€r der mit einer Kundin: 

"lch 
dll

Schule." Darauf A:,,Der Hufschmi€d
ift gl€ich nehnan-!

Bür hat a[ diei für Ed o'N€lll äuf
Dcut*h asgesprochen, trotzdem
wandelte sich sine sfüngliche AbrcL
gug- Hcute sagt er ,,Ich habe festgc-
st€ll| Eigertljch r€der A Aundy nur
ungcflrcn- Was er saet, denken vieie.
Nua kommcn bci uils Konvmtiond
hnro wie dje aqclerntc Höflicl*eit.
neucfalinss d1e6c Äbstlusen Cendcrgc-
rshtig*4iten. Wenn man sich selbst
rber mEi übcrprtlft, wie m!! drrilb{r
dcnlt, dann kmmt man zü einem !D,
dcrer Ergcbni6."

mit dcr Familie dulch den kckdown
bekosmen einig€ sogtr €inen andcret
Tonfsii gegenübcr ihrer Familje, däs is.
rchon dedlich Mh in Al Bmd)'."

Kdglie (fnnedn Udemam e.zählt
eif,e b€Ldee ihres {iniähdgo Soh-
n€s. Äls sie mit ihm eirmäl is Hallen'
hd wü und dn zienlich kdpulentfl
Mann vor ihnen sand, mustetu ihn
der Klenre und sÄgte voli€r krude
rurg. 

"Du 
häsr ab€r ehen dictet

Bauch." Lüdemdn erz:ihii ,Jch bin im
Bode! v€rsünlcn lnd hab€ mich enr
schuldjgr. Der Mmn &r sgrc zu mei
rem Sohr nu.: ,Da has. dü rechr.' fti
mn Humor h.be ich bmdcft und
sar da*bar dafii Dennoch wäre ich
ftoh, wenn m'ch eine solche Situation
dchl wiedercreiit.'

Auch ftr sie gehöfr gnadenlose f,hr-
lichkcit richt unbedingt zur ErikctE.
Solange man andere dadt vcrleucn
oder vor den Kopf stoßan könnte, soli
md auf Ehrlichkeit be$er verzichten.

'Man 
slle Menshen, mit dencn man

ni€ht sehr vert.aut ist, niemals ihre
UnzuEnglickei&n vor Augen halten",
fo.den Liddemann.,,Irgeodwi€ hat &s
natürlich €eas Tragishes. Denn cs
hiift dem anderen nicht, .ich z! ver-
bessern, abe. mn brin8t ihn eben auch
dcht in cin€ unaigcnehme Situation."

Köppk kitsatz für gütes kneheü
gehtso:,,Fühle ich mich mit mir 3elbst
nicht wohl, kadn ich auch mit asderen
nicht güt umgehcn." Das entspricht
esk dem Serienchtraktcr de! A Brn'
d.n Der knimmtrainer is überreugt,
däsr s einewciledauern wird, bis alle
Meßchen dic csohnhdten der Pan
demiemomrc üeder abgelegt haben
werden. cut möglich, däss sich sogar
die Btikete mpasst.

,,Es kanl gür sein, dass sich eidge
Benimmregeln nach Corora komplett
geitndert haben", sagt Köppl. ,,D3
Wichtigfl€ für dch isr Rcsprkr, ,{ch-
tüngurd Benehm€n ist 6wai,das mt
hat und oicht einfach mal eb6 abl€91."

Dmach wäre das Cem€ckere, dic
Nörgelei und Dünnhäurigkeit eine Mo,
mentflutoahme, ke:n tend. ,,Wenn
man gerau hin8daut, wird sich jeder
gcrade jdzt dab€i eßische!, dass dis
Achturg lnd der Relpckr lor einem
relbrt enoffi abgedommetr hat'', sagt
KöppL "Alle iind in eincr gewissen
Triftss gefangen. Dadürch ändern
sich die Pliodtäten. Der Mensch be
schwert si{h gem. Jetzt habcn wir mh
Corom alle den gteich€n hgnffs-
punk, und die Poüdk muss dafilr her-
halt€n, lru nicht ganz äir ist."

Faimcs is ein WoG d6 auch de
ds weg in den Fmilienduden der Bun
d)r gc$haffi hat. Eahr €zählt, Se er
sofu äftr g€lämpft hat, ds all('s so
blcibt, L'bs die Jahr€ hätEn wcchseln-
de Artoren urd Regir*ure nämlich ver-
sucht, die Pi6r Al Bundy zu v€dhdcm,
,,Da ktr 25- bis IGI'ihdg., di€ dft
mdcrnere Spßc$e in trincn Humor
einbauen wollten", sgt Bahr. ,,Das hd
nich! funktionien. Ale h$c ich sinen
Duktu währcnd al1 die*f kit wnei
djgt ünd dcnen g6agt So r€d€t der
nichr Und ich *'us$e dfth nun drllich
m b€rtc& Se A Eundy spricbt."

linig€n emeipietun Fnuen ging
kw lor d.r JdeHndwende dann
dßh der HEmor bci Al Bündy aBr, und
die Eid*tähquoten snk€n- Heure b*
steht dei deuteh€ Fenklub zu 95 Pre
rent aus Mtuem, {ic Chd Thomas
R€imer k*ärigl, md es ist beßich,
n€nd. d6s e6 mgeblich cine Prau aus
Michigm gs$€n *in sii, die mit ih-
rer Kage g€gen den ry'Sender rox für
das etwas nebuiöse Au3 der Serie nach
aon Safidr rcrlte

Ein p€rds€hes Spdctwod lauts.
,,Hdflichk€it i* dn Kapi!Äl, ds dcn
r€icher m*ht, der s aüsgibr'A Bun-
dy t.at ds ds der mme Mailn ab. der
er sein Lebcr lang wal Und einer sei-
ne! belietnster Spdcte wurde m
f,nde tradge Reaiitäi ,Gestcm sran
den wiämAbgrud, heute sind wirej'
nen Schritt weiter."

ie Stiümung isr lmge
niaht so l@ker wie es das
lloficoffi&'Outfit er-
s.heinen ltuLwbang€
rymnt das Selsko6

Wie viel AL BUNDY steckt
durch den Lockdown in uns?
Anlösslich des 75. Geburtstoges von Kult-Schouspieler Fd O'Neill: Ein Biick hinter die Kulissen des
schrecklich netten Fomilienvoters und eine Diskussjon über vernünftiq dosiedre Wohrheit
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Ed O'NeilL Nur ols F@tbollrtqr fiel!r durch

Die größte Porollele 2wischen dem
Schouspieler Ed O'Neill und seiner
etrölg.eichst€n Rolle olsAl BlnCyi.
,E'ne shredlich nefte Fooilie":
Seide E6!mte^ lon €inerktu
sM-b*lL?h.. ON€ill
ließ <chdeBholb redrhöufig 

'n.Seriendrehb!ch den Sotz shreikD:
,,Dies sollte uns öhr nlchtverges-
sen losseo, doss Al B0ndy 196vier
Touchdowns i. eirem Spiel 9e-
mocht hot und den Polk High
School Ponthe.s domit zur Stodr-
meisterschoft verholfen hot." lm
wkklkhen kn sckfteer4 ins
Pr&t.oiniry d6 NFL-Teoms
ftt*rytr5*rneldort je-
d@hdlrch. Asoor$ftdedtro!f-
srund 5eirer tjschen Vodohren
.treng kdtholisch er?ogene O Neill
ols Stohlo.beitei Bo.keFr, Ge-
brouchMogenhöndter und ols Sozi

olkundeleh.er. Sejn Hobbywor
jed@h steB die Schouspielerei. Er
zo9 o!s Ohiono.h NewYork lhd
tuwarbsi$ om adry. Und
ktsdchlkh erhbh erein€ Rolb in
JEM, die Kritikenworen
olfföllig posiUv ud b.ochten ihm
eine er$e Filhrolle onder Seite von
Al kho im Thriller,,Cru'sin9" ein.
Privor liebt O'Neill den Kompf5pod,
er trögtden schworze. GÜftel in
f,iu-Jits!, E r ist lö09e. ve rheirotet
als er Al Budy dorsrellt (seit 19&).
Di6 Schouspielerin Cotherine R!"
eff lnd e. hohnzweiT&hter und
letun in lc tugeld- *it2OO9
spielt O Ne,ll die Houptolle des Jry
H#h"udü.Fm{y" sein
Vermögen ü.d osf@ Miliionet
oollo.seschötzt. Seit2011 hot er
einen Ste.n olfdem bedhmten
,Hollryood Wolk of Fome'.

Ist Ehrllchleii ein Cradmestrr ilr
Cemeinhdt, und sorgt der Ltrkdffi
tatsächlich dafür da( s dr häuliger mal
sussprshen, was wir denken, auch

Thomas Martin Köppl isr Benimm-
Coäd. Er 8.gt "EhrlchLeit ist
hmpf, tm .ber aucb shr veri€r,
md sch- Lüge i.{ !e j€mnden zü
*hikn oder um dr €io€n Vorteil a
vsshafferr Er sklir, da€s der
Mensch Na 50 mal am Tag iügt Wcr
khaupts, n drdc cs nicttr tun,habe
geüu in dcm Augenbli!-t shon gelo-
gen- Dje €ntscheidcnde Frage l.uret
üelmehr: wo h6rt dic Notlüge auf, und
wea ist Eblichkeit Aingend not-
wendjg? Köppl sagtr ;wir mülsen eine
vernünftig d6ien€ währhctt frnd€n.
A Bündy i$ diesbezuglich für dich
ron den Mrtfl M€r*her zm Clüct

h rieh? Bahr adders. E b€ol,ach-
td, üe manch€ im Momert alles ein
wcdg shleif€n lass n. ,,lhad geht dag
alles auf den Geis, als möchten sic
sich b€flei€n aus Konvention€n", sagt
er ,Purch dtr sdndige Zlsmmen*ir

Nach &n Ka \an ildäebstt Od: Das SofL N Aundf mit Tachtu Kelry, Ehelrdr kq8l' u"d Sohn Bxtl (t.L)
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